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AUF EIN NEUES!

Liebe Mitglieder, liebe Tennisfreunde,

nach dem großen Jubiläumsjahr 2024, in dem wir gemeinsam
auf 100 Jahre Tennis im TSV Crailsheim zurückgeblickt haben,
starten wir nun mit frischer Energie in die nächsten 100 Jahre.
2024 und 2025 waren Jahre des Aufbruchs – mit personellen
Veränderungen in der Vorstandschaft, Mitgliederzugängen und
-abgängen und nun dieser verspäteten Ausgabe unseres neu
gestalteten Magazins “Tennisball”.

Vieles ist neu – und vieles im Wandel. Wir sind noch immer in
unserer Übergangslösung, dem Container, zuhause. Doch unser
neues Tennisheim rückt endlich, nach Rückschlägen und
kurzfristigen Planänderungen, in greifbare Nähe. Noch nie
waren wir so weit wie jetzt – der Spatenstich steht unmittelbar
bevor.

Seit 2025 haben wir kein Damen-Team mehr und 2026 wird es
voraussichtlich auch keine Juniorinnen mehr geben. Das zeigt:
Wir brauchen wieder mehr aktive Spielerinnen und Spieler –
und auch mehr Engagement neben dem Platz. Wer sich ein-
bringen möchte, ist in unserer Abteilung herzlich willkommen.
Gemeinsam können wir viel bewegen!

Wie sich das Tennisjahr 2025 sportlich entwickelt hat und was
sonst noch rund um unsere Abteilung passiert ist, lesen Sie in
dieser Ausgabe. Ich wünsche viel Freude bei der Lektüre!

Sportliche Grüße
Tobias Glass, Abteilungsleiter Tennis 
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WAS WAR LOS?

Unter dem Motto „100 : Love – tennisverliebt seit 1924“
feierten wir 2024 das 100-jährige Bestehen unserer
Tennisabteilung. Dieser Anlass bot uns eine gute Gele-
genheit, die Aufmerksamkeit stärker als gewöhnlich auf
unseren Traditionsclub zu richten – innerhalb der
Abteilung, in der Stadt Crailsheim und auch im
Württembergischen Tennisbund.

Schon frühzeitig gründeten wir ein Jubiläumsteam, beste-
hend aus dem Abteilungsvorstand und weiteren Mitgliedern,
das sich das Jahr über mit der Planung und Umsetzung
folgender Aktivitäten beschäftigte: 

Saisonauftakt und Vorstellung Jubiläumskollektion

Die Saison begann mit einem “Come Together” am 17. Mai,
das aufgrund des schlechten Wetters leider spontan in den
Vorraum der Tennishalle verlegt werden musste. Hier
nutzten wir die Gelegenheit, uns abteilungsintern auf das
Jahr einzustimmen und eine Auswahl an Shirts und Hoodies
zu präsentieren, die wir eigens zum Jubiläum kreiert und
umgesetzt hatten. Wer Artikel aus der Kollektion erwerben
möchte, kann sich an info@tennis-crailsheim.de wenden.

Mai: Saisonauftakt mit
Vorstellung der
Jubiläumskollektion
Juni bis August:
Verbandsrunde und LK-Turnier
September: Bardienst am
Radballerstand beim Volksfest
Oktober: Galaabend mit 160
Gästen im Hangar
November: Party im Ratskeller

RÜCKBLICK AUF
UNSER GROSSES
JUBILÄUMSJAHR 
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Verbandsrunde und LK-Turnier

Wie in jedem Jahr fand auch im Sommer 2024
die Verbandsrunde statt. Im Jubiläumsjahr
beteiligten sich daran insgesamt 16 Jugend,
aktive und Seniorenteams. Zusätzlich zum
normalen Betrieb veranstalteten wir noch ein
LK-Turnier. 

Festlicher Galaabend im Hangar.

Das Highlight im Jubiläumsjahr war ganz ohne
Zweifel der Galaabend am 12. Oktober 2024 in
der Crailsheimer Eventlocation Hangar. Die
Tennisabteilung feierte in einer festlichen
Atmosphäre zusammen mit rund 160 bunt
durchmischten Sportfreundinnen und -freunden
jeden Alters. Verschiedene Ehrengäste und
Programmpunkte verliehen dem Abend einen
besonderen Glanz.

IM SOMMER WURDE GESPIELT, 
IM HERBST GEFEIERT

Über die Veranstaltung hinweg kam es immer
wieder zu Begegnungen zwischen aktiven,
passiven und ehemaligen Mitgliedern und
deren Angehörigen, die teilweise sehr
emotional waren. 

In Erinnerung an den ein oder anderen früheren
Weggefährten zu schwelgen ist eben eine
Sache. Sich nach Jahren wieder mit der
früheren Mitspielerin oder dem früheren
Mitspieler, Trainer oder Präsidenten in den
Armen zu liegen, eine völlig andere.

Ein großer Dank geht an alle, die an diesem
Abend zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen haben: den Akteuren auf der Bühne,
den Rednern, den zahlreichen Helferinnen und
Helfern vor, während und nach der
Veranstaltung. 

Vielen Dank auch allen Gästen für ihr
Kommen. 
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Bardienst am Radballer bei den 
Triathleten am Volksfest.

Die Triathleten des TSV Crailsheim erklärten
sich freundlicherweise bereit, unseren Bar-
betrieb im Hangar zu übernehmen. Im Gegen-
zug dazu stellte ein Team unserer Tennis-
abteilung eine Schicht am Volksfestsonntag im
Ausschank der Triathleten an der Jahnhalle –
und somit in dem legendären Stand, der den
allermeisten von uns als „Radballer“ bekannt
sein dürfte. 

SO MUSS ES SEIN: EINE HAND WÄSCHT 
DIE ANDERE ...

Ratskellerparty zum Ausklang.

Die Ratskellerparty im November war in
Ergänzung zum Event im Hangar als
entspannte Veranstaltung speziell für jüngere
Semester gedacht. Trotz vorheriger Ankün-
digung in den Sozialen Medien und während
des Merlins Heimspiels, das direkt vor der
Party stattfand, fanden jedoch nur sehr wenige
Besucher den Weg in den Ratskeller.

Bild oben: Matthias Ensinger, Bernd Beckler,
Michael Fuchs und Tobias Glass halfen am
Volksfest am Radballer-Stand. Das Team der
Triathleten (Bild unten) unterstützte uns im
Gegenzug am Galaabend im Hangar. In der
Bildmitte in Grau: Unser Mitglied Jürgen van
Bürck, der die Getränke-Logistik übernahm.

Das Bar-Team im Ratskeller konnte den
Arbeitsdienst gelassen angehen (v. l. n. r.):
Nadine Glass, Tanja Schubert, Carola Wolf,
Sonja Hasel, Antje Beckler und Vanessa Knab.

Neue Energie für den Bau des T-Hauses.

Insgesamt lässt sich resümieren, dass die
Erlebnisse im Jubiläumsjahr bei vielen sicher in
guter Erinnerung bleiben werden. Den
Schwung aus 2024 gilt es nun in die nächsten
100 Jahre Tennisgeschichte mitzunehmen.
Neue Energie wird dringend benötigt! Nicht
zuletzt für den Bau des T-Hauses auf Platz 3. 

Dafür habe wir am 21.08.2025 endlich den
Baufreigabeschein erhalten. Die Umsetzung
kann damit noch im Herbst 2025 beginnen.
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Für den Galaabend im Hangar im Oktober
2024 haben wir eifrig alte Bilder gesammelt und
digitalisiert. Eine große Hilfe war uns hierbei
Traudl Kröper, die ganze Jahrzehnte Tennis-
geschichte in Ordnern dokumentiert und
sorgfältig aufbewahrt hat. Sie stellte uns einen
großen Schatz an Fotos und Dokumenten zur
Verfügung. 

IMPRESSIONEN AUS 
100 JAHREN TSV TENNIS 

Weitere Fotos stammen aus den Sammlungen
der Familien Hesterberg und Göller sowie aus
den Privatbeständen von Holger Zott, Arnd
Küpper und Jutta Zielosko. Die folgenden
Seiten zeigen nur eine kleine Auswahl der
Bilder, die wir am Jubiläumsabend im Oktober
2024 auf einer Leinwand präsentiert haben.
Wer mehr sehen möchte, kann sich gerne an die
Vorstandschaft wenden. 
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VERBANDSRUNDE
SOMMER 2025 
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Team Klasse Rang Resultat

Damen 40/1 Württembergliga 1 Aufstieg

Herren 40/1 Oberliga 2 Vizemeister

Herren 50/1 Bezirksoberliga 2 Vizemeister

Herren 1 Bezirksliga 4 Klassenerhalt

Herren 2 Kreisklasse 1 4 Klassenerhalt

Herren 3 Kreisklasse 3 2 Vizemeister

Damen 40/2 Bezirksstaffel 2 2 Aufstieg

Herren 40/2 Bezirksstaffel 2 2 Klassenerhalt

Herren 70 Doppelrunde 1 Meisterschaft

Die Sommersaison 2025 war für die Tennis-
abteilung des TSV Crailsheim ein voller Er-
folg: Aufstieg, Klassenerhalt, Vizemeister-
schaften und zahlreiche starke Einzelleistungen
prägten das Bild. Allen voran glänzten die
Damen 40/1, die ungeschlagen Meister wurden
und 2026 in der Regionalliga antreten werden. 

Die Herren 40/1 dominierten die Oberliga
lange, mussten sich dann aber leider mit Platz 2
zufriedengeben. Dramatisch wurde es bei den
Herren 1, die erst am letzten Spieltag den Ver-
bleib in der Bezirksliga sichern konnten.

DAMEN 40/1 STEIGEN IN REGIONALLIGA
AUF. HERREN 1 RETTEN  KLASSENERHALT.



12

Mit sechs Siegen in sechs Spielen sicherten
sich die Damen 40/1 den Titel in der
Württembergliga und den verdienten Auf-
stieg in die Regionalliga Südwest. 

2026 treten sie als einziges Damen-40-Team im
Bezirk auf diesem Niveau an. Besonders deut-
lich war der 8:1-Erfolg gegen die Tabellen-
zweiten von der SPG Ingelfingen/Niedernhall/
Weissbach.  

DAMEN 40/1 
Auch in den übrigen Hin- und Rückspielen
gegen den SV Leonberg/Eltingen und den SV
Bühl ließen die Spielerinnen nichts anbrennen.
Der Lohn: Die Württembergische Meisterschaft
2025. Für den TSV Crailsheim spielten: Nadine
Glass, Cindy Munz, Maren Göller, Tanja
Schubert, Anja Hornberger, Jutta Zielosko,
Bettina Klein, Carola Wolf und Antje Beckler.
Hoffentlich nächstes Jahr wieder im Einsatz
sind Vanessa Knab und Sonja Hasel. 
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Nach fulminantem Start mit drei klaren
Siegen kassierten die Herren 40/1 in der
dritten Partie eine bittere Niederlage beim
späteren Meister Bettringen. 

Doch das Team ließ sich nicht hängen und
feierte zum Abschluss zwei weitere Heimsiege
– unter anderem ein 6:3 gegen den TC
Weilheim. Die Bilanz insgesamt: Fünf Siege,
eine Niederlage, Platz zwei. 

HERREN 40/1 
Ein Aufstieg blieb somit zwar aus – die
Leistungen der Crailsheimer, die fast über die
gesamte Saison mit nur sechs Spielern
auskamen, waren dennoch erstklassig: Jan
Hebelka (5:1 Einzel / 6:0 Doppel), Oliver
Schwerin (6:0 / 5:1), Holger Zott (5:1 / 3:3),
Matthias Schnaudigel (3:3 / 4:2), Tim Göller
(4:2 / 4:2), Nico Kern (2:3 / 3:2). Ersatzspieler
war Alexander Stoll.

Foto link; Matthias Schnaudigel. Foto rechts: Oliver Schwerin.
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Zwei klare Niederlagen trübten zu Beginn
die Saison der Herren 1. Doch die neu
formierte Mannschaft kämpfte sich erfol-
greich zurück. 

Im alles entscheidenden letzten Spiel gegen den
TC Niederstotzingen behielten die jungen
Männer die Nerven und legten mit vier
Einzelsiegen den Grundstein für den
Gesamtsieg. Den entscheidenden Punkt zum
5:4 holte das Doppel Zamorski/Krneta. 

HERREN 1 
Der Verbleib in der Liga war damit im letzten
Moment gesichert – und das junge Team kann
2026 erneut in der Bezirksliga angreifen. 

Für die Herren 1 spielten v. l. n. r.: Florentin
Präger, Spielertrainer Nino Krneta, Felix
Beckler, Julian Beckler, Fabian Hasel und
Maurice Glass. Auf dem Bild fehlt: Jakub
Zamorski (Polen), der das Team am letzten
Spieltag an Position 1 verstärkte.
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Herren 50/1 werden Vizemeister.
Nach einer hohen Niederlage am ersten
Spieltag kamen die Herren 50/1 gut in die
Saison und machten  früh  den Ligaverbleib
klar.  Mit einem 6:3 gegen den TC Schorndorf
schlossen sie die Bezirksoberliga auf Platz zwei
ab. Das Erfolgsrezept: stabile Einzelleistungen
und nervenstarke Doppel. 

Die Herren 50/1 v. l. n. r.: Markus Göhring,
John Bosma, Omar Berrada, Ulrich Rupp, Ralf
Thumm, Tim Göller, Matthias Ensinger, Frank
Scheper. Nicht im Bild: Die Neuzugänge Frank
Mugele und Rolf-Dieter Reutter.

Makellose Bilanz für Herren 70.
Mit sechs Siegen aus sechs Spielen feierten die
Herren 70 eine makellose Saison. Den Schluss-
punkt setzte ein 3:1 in Backnang. Das Team
dominierte die Doppelrunde klar und beendete
den Sommer verdient auf Platz 1 der Tabelle. 

Die Damen 40/2 v. l. n. r.: Antje Beckler, Petra
Müller, Nicole Zuber, Sabine Berrada. Es
fehlen: Bettina Klein, Kathrin Schroth, Sonja
Hasel, Lina Van Bürck, Bettina Kißling-Roll.

Damen 40/2: Aufstieg nach Satzkrimi
Spannender hätte es für das Viererteam der
Damen 40/2 kaum laufen können: Im letzten
Spiel gegen Blaufelden reichte ein 3:3 dank
besserem Satzverhältnis (7:6) zu Platz 2. In der
Bezirksstaffel 2 bedeutete dies in diesem
Sommer den Aufstieg.

Die ungeschlagenen Herren 70 v. l. n. r.:
Günther Bruckmeir, Herbert Bindewald, Horst
Hesterberg, Bernd Krühne, Dieter Reinke,
Reinhold Manier, Bernd Brauer, Arno
Walinski, Pit Riegler, Heinz Hütter. Es fehlt:
Manfred Hänse. 

H50/1, H70 UND D40/2
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Die Herren 40/2 v. l. n. r.: Omar Berrada,
Michael Fuchs, John Bosma, Tobias Glass,
Bernd Beckler und Axel Bruckmeir. Es fehlt:
Christoph Grimmer.

Die Herren 3 (Kreisklasse 3) und Herren 40/2
(Bezirksstaffel) beendeten ihre Saison jeweils
als Vizemeister. Die Herren 2 sicherten sich
mit zwei Siegen den Klassenerhalt im
Mittelfeld.

Die Herren 2 v. l. n. r.: Alexander Kübler,
Kilian Leiser, Torben Fuchs, Mex Veit, Alexan-
der Schock und Liam Grau.

HERREN 2, 3 UND H40/2 

Foto rechts: Die Herren 3 v. l. n. r.: Kevin
Hitsch, Maurizio Van Bürck, Toni Stiegl-bauer,
Alex Schleier, Dennis Arendt, Jan Strauß. Es
fehlen: Friedemann Wehnhardt, Jens Kehl und
Alexander Albert.

Abgerundet wurde die erfolgreiche Saison mit einem LK-Turnier auf der TSV-Anlage, bei dem 29
Teilnehmer zwischen 14 und 48 Jahren im Herren-Einzel um LK-Punkte kämpften. Darunter auch
einige Spieler des TSV Crailsheim. Die ausgeschriebene Mixed-Konkurrenz fand aufgrund von zu
wenigen Anmeldungen leider nicht statt – was nicht zuletzt am Sommerferienbeginn und dem
schlechten Tenniswetter lag.  

Aufgrund von Regenunterbrechungen mussten die Matches der Herren immer wieder unterbrochen
werden. Trotz erschwerter Spielbedingungen auf den zu feuchten Plätzen konnten die Zuschauer des
Turniers dennoch einige spannende Partien verfolgen. Die Leistungsklassen der Teilnehmer reichten
von 4 bis 25. Wir hoffen, dass das Turnier 2026 unter besseren Bedingungen noch mehr Anklang und
Aufmerksamkeit findet. 

LK-TURNIER IM AUGUST



VERBANDSRUNDE
SOMMER JUGEND 2025 
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Team Klasse Rang Resultat

KIDs-Cup U12/1 Staffelliga 2 Klassenerhalt

Junioren U15/1 Bezirksstaffel 1 4 Klassenerhalt

Junioren U15/2 Kreisstaffel 2 3 Klassenerhalt

Junioren U18 Bezirksstaffel 2 1 Aufstieg

Juniorinnen U18 Bezirksstaffel 1 4 Abstieg

Die Junioren U18 feierten eine perfekte Saison
ohne Niederlagen und steigen nach vier
souveränen Siegen in die Bezirksklasse 1 auf.
Besonders bemerkenswert und erfreulich: Alle
Spieler konnten auch in den Herrenteams
wertvolle Matchpraxis sammeln. 

Das Erfolgsteam der Junioren U18 v. l. n. r.:
Torben Fuchs, Mex Veit, Maurice Glass,
Damien George und Liam Grau. Es fehlen:
Louie Veit und Paul Wolf.

JUNIOREN U18 STEIGEN UNGESCHLAGEN
AUF. KIDS CUP U12/1 ERREICHT PLATZ 2.

JUNIOREN U18
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Junioren U15/1 
Die Junioren U15/1 konnten in einer starken
Gruppe einen Sieg verbuchen und mussten
insgesamt drei Niederlagen hinnehmen. Louie
Veit, Jan Schreiber, Jakob Dilger, Paul Wolf,
Paul Ziegler und Uzay Ormandy zeigten aber
große Motivation und Entwicklungspotenzial
gegen durchweg starke Gegner. 

Die Juniorinnen U18 v. l. n. r.: Mascha
Walinski, Mandy Shi, Trainer Nino Krneta,
Janina Koboldt und Emma Kothen.

Die Junioren U15 v. l. n. r.: Jakob Dilger, Jan
Schreiber, Louie Veit, Paul Wolf. Es fehlen:
Paul Ziegler und Uzay Ormandy.

JUNIOREN U15 UND
JUNIORINNEN U18 

Juniorinnen U18/1 
Die Juniorinnen U18 mussten sich in der
Bezirksstaffel einer schweren Konkurrenz
stellen. Sie konnten leider keines ihrer sechs
Begegnungen gewinnen.  

Junioren U15/2
Die U15/2 bestritt nur zwei Spiele, da zwei
Gegner zurückzogen. Leider kassierte das neu
formierte Team in beiden Fällen deutliche
Niederlagen, was die gute Stimmung nicht
trübte. Am Ende befanden sich die Jungs auf
einem Mittelplatz. 

LUST AUF TENNIS?  

DU HAST AUCH LUST AUF TENNIS, SUCHST EINEN TRAINER, EIN TEAM
ODER EINFACH JEMAND ZUM MATCHEN? MELDE DICH BEI UNS:

Antje Beckler, Jugendwart, Telefon 0177 430 1495
Nino Krneta, Trainer Jugend und Erwachsene, Telefon 00385 9212 70720

18
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DIE JÜNGSTEN: 
U12, U10 UND U9 

Midcourt und Kleinfeld
Auch im Midcourt und Kleinfeld wurde fleißig
gespielt. Dabei wurde großen Wert darauf
gelegt, dass möglichst viele Jungen und
Mädchen zum Einsatz kommen und so
Spielpraxis sammeln.

Das Midcourt-Team U10 v. l. n. r.: Roshan
Mohammadi, Marlene Krause, Norman
Conrad, Clara Bruckmeir, Benjamin Müller,
Mark Bauer, liegend Jonas Bruckmeir.

Unser U10-Team wurde im Midcourt am Ende
Vierter. Die Jüngsten (U9) sammelte im
Kleinfeld wichtige Spielerfahrungen. 

KIDS-Cup U12/1
Im KIDS-Cup erreichte das gemischte Team
nach drei Siegen und einem Krimi gegen
Schwäbisch Hall einen tollen zweiten Platz. 

Die U12 v. l. n. r.: Tilda Offenhäuser,
Benjamin Müller, Leonie Koboldt, Mats
Bruckmeir. Ebenfalls gespielt haben: Florian
Maier, Vincent Jedlinski, Katharina Bauer,
Mats Zeilein und Henri Hermann.

Ein riesengroßer Dank gilt unserem 
Jugendtrainer Uli Kettemann, 
der die jungen Ballsportler gekonnt trainiert, 
motiviert und begeistert.

Die U9 v. l. n. r.: Finn Wolfarth, Jasper Roels,
Lina Thullner, Charlotte Eichbauer, Linus Zott,
Julius Frickinger und Aryan Akbar.

DANKE, ULI!

19
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WAS MACHEN EIGENTLICH ...
TAMARA UND PHIL ZUNDEL?

Waschechtere Crailsheimer als Tamara Zundel (55), geb. Busch, und ihren
Mann Phil (57) kann es wohl kaum geben. Beide begannen ihre
Tenniskarriere Ende der 1970er Jahre – natürlich beim TSV – und haben
über viele Jahre erfolgreich in unserer Jugend und den aktiven
Mannschaften gespielt. Seit mittlerweile 20 Jahren leben die beiden nun
schon im schönen München. Für den Tennisball haben wir ihnen ein paar
verbale Bälle zugespielt.

Hallo, ihr beiden! Sagt mal: Wann habt ihr
eigentlich mit dem Tennis begonnen?  
PHIL: Das Wintertraining 1979/1980 bei
Traudl Kröper hat meine große Leidenschaft
für das Tennis entfacht.
TAMARA: Bei mir war es im Winter 1976 mit
sechs Jahren. Unser Trainingsort war die
Großsporthalle, und das Trainingsgerät war
kein Tennisschläger, sondern ein mit TSV
Crailsheim gebrandetes „Speckbrett“. 

Gespielt wurde mit einem Schaumstoffball.
Wenn ich mich recht erinnere, war mein
Trainer damals schon Hans Halbritter, der mich
übrigens über viele Jahre begleitet hat. 
In welchen Mannschaften des TSV hast du  
damals gespielt?
TAMARA: Ich habe bei den Mädchen
angefangen. Bambini gab es damals noch nicht.
Dann kamen die Juniorinnen und später die
Damen. Anschließend bin ich aus Crailsheim

20
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weggezogen und habe dann natürlich auch an
meinen neuen Wohnorten in den jeweiligen
Vereinen gespielt. 
Hast du noch Kontakt zu ehemaligen Mann-
schaftskameraden?
PHIL: Wenn ich (leider viel zu selten) in
Crailsheim bin und meine alten Weggefährten
der Herrenmannschaft aus den 90er Jahren
treffe – wie z. B. Jens und Volker Groninger –,
dann schwelgen wir miteinander in Erinnerun-
gen. Hach, wie war das schön!
Wie sieht’s heute mit Tennis aus? Wo spielt
ihr aktuell?
PHIL: Ich spiele beim Polizeisportverein Haar
bei München, Herren 55, Landesliga, LK 16.
TAMARA: Ich bin bei der Weiß-Blau Allianz
München. Leider sind wir in dieser Saison von
der Landesliga abgestiegen – frag mich aber
bitte nicht, wie die Klasse darunter heißt.
Respekt! Und was treibt ihr beruflich?
PHIL: Ich arbeite seit rund 20 Jahren in der
Münchener Hypothekenbank als Direktor
Personal und Stab.
TAMARA: Ich bin bei einem großen Münchner
Gastronomen für die Organisation von Events
aller Art verantwortlich.

drängt. Angstgegner war jeder, der 3-mal den
Ball übers Netz brachte. 
Du warst früher ein sehr impulsiver Spieler.
Bist du mittlerweile ruhiger geworden? 
PHIL: Seitdem ich meine Schläger selber
bezahlen muss, wird es langsam besser.
Dein Paradeschlag war die Vorhand,
richtig? Ist die immer noch so gefürchtet?
TAMARA: Mein Paradeschlag war die
Rückhand! Aber ich glaube mittlerweile
fürchtet sich niemand mehr vor meinen
Schlägen. Kräftig sind sie aber noch!

Was war dein größter Erfolg damals im
Tennis in Crailsheim?
TAMARA: Hm, Clubmeister beim TSV im
Doppel mit Uta Gulden vielleicht? Ansonsten
hatte ich viele kleine und größere Erfolge mit
meinen jeweiligen Teams und vor allem viel
Freude am Spiel und dem anschließenden
geselligen Beisammensein.
Und was waren die größten Niederlagen?
Die schlimmsten Angstgegner?
PHIL: Die Niederlagen habe ich allesamt ver-

Was ist mit euren Kindern. Spielen die  auch
Tennis?
TAMARA: Greta leider nicht mehr. Glenn hat
seine Leidenschaft im Studium wiederentdeckt
und ist fast täglich auf dem Tennisplatz in
Heidelberg zu finden.
Tennis oder Après-Tennis: In welcher
Disziplin bist du stärker?
PHIL: In der Kombination liegt meine wahre
Stärke. Die Flutlichtdoppel auf Platz eins mit
Weißbier waren legendär. 
Seid ihr ab und an noch in Crailsheim?
Wenn ja, wo trifft man euch?
TAMARA: Wir sind hin und wieder  in Crails-
heim, um Freunde zu besuchen, und natürlich
kommen wir jedes Jahr am Volksfest und wenn
es passt auch beim Kulturwochenende, letztes
Jahr auch beim Wirtefest. 
Verfolgt ihr aus der Ferne, was in eurem
alten Heimatverein so abgeht?
PHIL: Aber ja! Vor allem bin ich auf die
Damen 40 des TSV stolz. Die sind ein wahres
Aushängeschild für Crailsheim.
Schön zu hören! Merci für eure Zeit und bis
bald in Crailsheim. Ihr seid  uns  jederzeit
herzlich auf der Anlage willkommen.

Foto linke Spalte: Tamara (rechts im Bild) mit Uta Gulden (links) und Romi Jacobi (Mitte).
Foto rechte Spalte v. l. n. r.: Horst Kaufmann und Sohn Bernd, Phil Zundel mit Vater Hellmut beim 
Eltern-Kind-Turnier.
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KONTAKTIERE UNS! 
Du hast Fragen zum Tennisball, unserer Tennisabteilung, 

willst  gerne spielen oder Mitglied werden?

TELEFON: 07951 471330
E-MAIL: INFO@TENNIS-CRAILSHEIM.DE

WEB: WWW.TENNIS-CRAILSHEIM.DE


